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DIE BÖSE FRAU 3

1 Daɞ puech von dem V϶beln weibe

2 E ɞ waɞ ein
3 ſuᷓeſſe ſtŭn⸗
4 de · da got
5 der Ee begun⸗
6 de · damit
7 der man
8 vnd ſein
9 weib · baide

10 Seel vnd leib · voꝛ got ſuᷓlleŋ behaltŋ̄ ·
11 vnd deɞ himelreichσ walteŋ · phle⸗
12 gent ſy der rechten ee · ſo wirt jn an
13 der ſele wee · nyϡmmer in der helle grŭ⸗
14 nt · daɞ iſt mir von den puᷓechern
15 kŭndt · got ſey eɞ gelobt mit meiner
16 koneŋ · wil ich nicht ze helle woneŋ ·
17 eɞ mag wol weſeŋ ain leib · baide
18 ich vnd mein weib · echt ob daɞ ſeyϡ
19 ein trew · mein freŭd iſt jr rewϯ · jr
20 rew iſt mein wŭnne · got vnnɞ bai⸗
21 den gunne · daʒ wir muᷓeſſeŋ lange
22 lebeŋ · Ir ward vil nach mit mir
23 vergebeŋ · dawider gab ſy mir ein
24 tranck · daʒ mir nacht vnd tag waσ
25 lanng · ſeyt dieweil ich han den leib ·
26 die vergifft gab mir mein weib ·
27 da ich bey jr vϟnꜩ an den tag · nŭn
28 die erſten nacht gelag · got wil ichσ
29 ymmer clageŋ · da ward ein phaϟndl
30 dar getrageŋ · mit ayϡꝛŋ in dem
31 ſchmalꜩe · daɞ waɞ mit einem ſalꜩe ·
32 geſalꜩeŋ hayϡſſet rewϯ · daɞ ſchmalꜩ

Das puech von dem Vϸbeln weibe

1     Es was ein süesse stunde
da got der Ee begunde
damit der man vnd sein weib
baide Seel vnd leib

5 vor got süllen behalten
vnd des himelreichs walten
phlegent sy der rechten ee
so wirt jn an der sele wee
nymmer in der helle grunt

10 das ist mir von den püechern kundt
got sey es gelobt mit meiner konen
wil ich nicht ze helle wonen
es mag wol wesen ain leib
baide ich vnd mein weib

15 secht ob das sey ein trew
mein freud ist jr rew
jr rew ist mein wunne
got vnns baiden gunne
daz wir müessen lange leben

20 Ir ward vil nach mit mir vergeben
dawider gab sy mir ein tranck
daz mir nacht vnd tag was lanng
seyt dieweil ich han den leib
die vergifft gab mir mein weib

25 da ich bey jr vϡntz an den tag
nun die ersten nacht gelag
got wil ichs ymmer clagen
da ward ein phändl dar getragen
mit ayrn in dem schmaltze

30 das was mit einem saltze
gesaltzen haysset rew
das schmaltz was vntrew
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33 waɞ vntrewϯ · die Ayϡꝛ angſt vnd not ·
34 darꜩuͦ truͦg man vnnɞ ein pꝛot ·
35 an daɞ pet zu der phanneŋ · daɞ waσ
36 greyϟneŋ vnd zanneŋ ·
37 Man truͦg vnnɞ bedeŋ ein
38 Moꝛaʒ · dauoŋ gie vil
39 ſwinder waʒ · eɞ waɞ ge⸗
40 temperiert in ein ỽaſɞ · bayde zoꝛn
41 vnd haſɞ · darꜩuͦ gewerre vnd nei∂ ·
42 bayde haſſen vnd ſtreit · daſſelbe tri⸗
43 nckeŋ trunckeŋ wir · voŋ dem trinckh⸗
44 en bin ich Ir · noch heuᷓte veint vnd ſyϡ
45 mir ſam · vnd yϡmmermer an ein⸗
46 ander gram ·
47 Daʒ wir zuſameŋ komeŋ ſeiŋ ·
48 daran hat mein trachtein ·
49 gewendet alleŋ ſeineŋ ỽleiσ ·
50 vnd ſprich ich ſwarꜩ  ſy ſpricht weiσ ·
51 ſprich ich weyϡſɞ  ſy ſprichet ſwarꜩ ·
52 nu huᷓette ſich vmb den nack ſnarꜩ ·
53 ⱳer eelichen nem ein weib · daɞ ratet
54 Im mein tŭmber leib · Er hat vnhai⸗
55 leɞ ſich verſehen · geſchicht jm ſam
56 mir iſt geſchehen · ſy iſt mir ein lai⸗
57 der nachgepaŭr · ſprich ich guͦt Syϡ
58 ſprichet ſaŭr · ſprich ich ſawꝛ  ſy ſp⸗
59 richet guͦt · wir haben vngeleicheŋ
60 muͦt · ſecht ob daɞ ſeyϡ ein rechte Ee ·
61 waɞ mir tuͦt wol  daɞ tuͦt jr wee ·
62 daɞ jr tut wee  daɞ tuͦt mir wol ·
63 ⱳann ich beyϡ jr woneŋ ſol · vnnσˀ
64 baider trewϯ  alſo weſen ſol · ſo teϟtte
65 ſanffter mir der tot · ſprich ich geel
66 ſy ſpricht rot · ſprich ich rot ſy ſpricɧt

das schmaltz was vntrew
die Ayr angst vnd not
dartzuo truog man vnns ein prot

35 an das pet zu der phannen
das was greynen vnd zannen
    Man truog vnns beden ein Moraz
dauon gie vil swinder waz
es was getemperiert in ein vass

40 bayde zorn vnd hass
dartzuo gewerre vnd neid
bayde hassen vnd streit
dasselbe trincken truncken wir
von dem trinckhen bin ich Ir

45 noch heute veint vnd sy mir sam
vnd ymmermer an einander gram
    Daz wir zusamen komen sein
daran hat mein trachtein
gewendet allen seinen vleis

50 vnd sprich ich swartz sy spricht weis
sprich ich weyss sy sprichet swartz
nu hüette sich vmb den nack snartz
wer eelichen nem ein weib
das ratet Im mein tumber leib

55 Er hat vnhailes sich versehen
geschicht jm sam mir ist geschehen
sy ist mir ein laider nachgepaur
sprich ich guot Sy sprichet saur
sprich ich sawr sy sprichet guot

60 wir haben vngeleichen muot
secht ob das sey ein rechte Ee
was mir tuot wol das tuot jr wee
das jr tut wee das tuot mir wol

64 wann ich bey jr wonen sol
64a vnnser baider trew also wesen sol
65 so tette sanffter mir der tot

sprich ich geel sy spricht rot
sprich ich rot sy spricht geel
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DIE BÖSE FRAU 7

1 geel · pꝛich ich laſʒ  ſyϡ ſpꝛichet ſnell ·
2 Sprich ich ſnell  ſy ſprichet laſʒ ·
3 alſo trag wir yϡmmer haſɞ · Ich
4 gen Ir  ỽnd ſyϡ geŋ mir · ſchlach ich
5 ſyϡ aineſt  ſy ſchlecht mich zwier ·
6 Waɞ ye daɞ annder tuͦt · daɞ
7 duncket vnnɞ dhainwederσ
8 guͦt · ſy zeuhet hin  ich zeuhe
9 heer · ⱳaffen heŭt vnd yϡmmermer ·

10 der noᷓte die ich han voŋ Ir · damit
11 ſyϡ leideŋ muͦɞ mit mir · ſprich ich
12 guͦt ſy ſpꝛichet ỽЧbel · ſpꝛich ich krump
13 alſſam ein ſwuᷓbel · ſyϡ ſprichet recɧt
14 alſſam ein zayϡŋ · ſpꝛich ich herter
15 dann ein ſtain · Sy ſprichet waicɧ⸗
16 er dann ein pleyϟ · ſehet wie ein geſel⸗
17 ſchafft daɞ ſey · ſprich ich ain woꝛt
18 ſy ſprichet drew · gen ỽier woꝛtenn
19 ſibenewϯ · kanſt vnnuᷓꜩeɞ klaffen ·
20 Vnſelig ſein die pfaffen · der Pabſt
21 Cardinale · ſy erlaubten zu einem
22 male · ⱳanndel yeglichem man ·
23 Wie ich der puᷓecher niene kan · Ich
24 han doch teŭtſch geleſen · eɞ moᷓcht
25 ein man ſuᷓnſt baɞ geneſen · behaltŋ̄
26 Seel vnd leib · dann ob er ein ỽЧbel weib ·
27 ſol haben vϟnꜩ an ſeineŋ todt · daɞ
28 ſint zwayϡer hannde not · der ele
29 vnd auch deɞ leibeɞ · deɞ ſeinen ỽЧbelŋ
30 weyϡbeɞ · gefreŭt er ſich nyϡmmer
31 halben tag · vnd darꜩuͦ der ſele ſlag ·
32 der vergiſſet er voꝛ zoꝛne · deɞ iſt ſy
33 die verloꝛnne ·
34 Und hieſɞ mich nyϡeman∂

sprich ich rot sy spricht geel
sprich ich lasz sy sprichet snell
Sprich ich snell sy sprichet lasz

70 also trag wir ymmer hass
Ich gen Ir vnd sy gen mir
schlach ich sy ainest sy schlecht mich zwier
    Was ye das annder tuot
das duncket vnns dhainweders guot

75 sy zeuhet hin ich zeuhe heer
waffen heut vnd ymmermer
der nöte die ich han von Ir
damit sy leiden muos mit mir
sprich ich guot sy sprichet vϡbel

80 sprich ich krump alssam ein swübel
sy sprichet recht alssam ein zayn
sprich ich herter dann ein stain
Sy sprichet waicher dann ein pley
sehet wie ein geselschafft das sey

85 sprich ich ain wort sy sprichet drew
gen vier wortenn sibenew
kanst vnnützes klaffen
Vnselig sein die pfaffen
der Pabst Cardinale

90 sy erlaubten zu einem male
wanndel yeglichem man
Wie ich der püecher niene kan
Ich han doch teutsch gelesen
es möcht ein man sünst bas genesen

95 behalten Seel vnd leib
dann ob er ein vϡbel weib
sol haben vϡntz an seinen todt
das sint zwayer hannde not
der sele vnd auch des leibes

100 des seinen vϡbeln weybes
gefreut er sich nymmer halben tag
vnd dartzuo der sele slag
der vergisset er vor zorne
des ist sy die verlornne

105     Und hiess mich nyemand affen
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35 affeŋ · ſo wolt ich mit den
36 pfaffeŋ · gerŋ zu allen zei⸗
37 ten vmb die warhait ſtreiteŋ · waσ
38 aber ich darumbe erlit · daʒ mich
39 deɞ nyϡemand vϟberſtrit · Probſt Abbt
40 vnd pharrere · michel peſſer weϟre ·
41 ſo getane Ee verkoꝛŋ · dann mit ỽЧbelɱ
42 weybe die ſele verloꝛŋ ·
43 JCH rede eɞ nicht voŋ meiner not · dem
44 ſelben waϟre ein kurꜩer todt · noch beſ⸗
45 ſer ſnelliklich erliteŋ · danŋ ob Er iŋ
46 rewϯeŋ ſiteŋ · muᷓeſſet leben ∂reyϡſſig Iaꝛ ·
47 vnd er in reweŋ far · ſich nider leget vn∂
48 auf ſtat · iŋ rewϯeŋ ſiꜩet in rewϱeŋ gat ·
49 in rewϯeŋ ſlaffet in rewϯeŋ wachet · ſeiŋ
50 herꜩe in rewϱen krachet · in rewϱen
51 trincket  in rewϯeŋ yϟſſet · mit rewϱeŋ
52 er ỽergyϡſſet · ⱳaɞ im liebeɞ ye geſchacɧ ·
53 ſein rewϱe iſt aller rewϱen tach · ſein
54 Rew iſt aller rewϱeŋ · grŭntueſte vn⸗
55 trewϱen · Jch wil jm rewe ſenndeŋ ·
56 nebeŋ hinden voꝛ zun wennden ·
57 ⱳer mit vϟbelŋ weibeŋ not · ſol habeŋ
58 vϟnꜩ an ſeinen todt · derſelb klage mir
59 ſein laid · ſam tuͦn ich im mein ar⸗
60 bait ·
61 Sein herꜩe waϟre dann voŋ
62 ſtaineŋ · mein not muͦſσ
63 er bewayϡneŋ · ſeyt er iſt
64 mein geſelle · hoꝛe waɞ ich jm clagŋ̄
65 welle · ⱳaɞ ich wil daɞ wil ſyϡ nicht ·
66 waɞ ſy wil daɞ geſchicht · mit mein⸗
67 em willeŋ ſelteŋ · vnd moᷓcht Ich jr
68 vergelteŋ · daσ zehende layϡd daʒ ſy mir

105     Und hiess mich nyemand affen
so wolt ich mit den pfaffen
gern zu allen zeiten
vmb die warhait streiten
was aber ich darumbe erlit

110 daz mich des nyemand vϡberstrit
Probst Abbt vnd pharrere
michel pesser were
so getane Ee verkorn
dann mit vϡbelm weybe die sele verlorn

115     JCH rede es nicht von meiner not
dem selben wäre ein kurtzer todt
noch besser snelliklich erliten
dann ob Er in rewen siten
müesset leben dreyssig Iar

120 vnd er in rewen far
sich nider leget vnd auf stat
in rewen sitzet in rewen gat
in rewen slaffet in rewen wachet
sein hertze in rewen krachet

125 in rewen trincket in rewen ysset
mit rewen er vergysset
was im liebes ye geschach
sein rewe ist aller rewen tach
sein Rew ist aller rewen

130 gruntueste vntrewen
Jch wil jm rewe sennden
neben hinden vor zun wennden
wer mit vϡbeln weiben not
sol haben vϡntz an seinen todt

135 derselb klage mir sein laid
sam tuon ich im mein arbait
    Sein hertze wäre dann von stainen
mein not muoss er bewaynen
seyt er ist mein geselle

140 hore was ich jm clagen welle
was ich wil das wil sy nicht
was sy wil das geschicht
mit meinem willen selten
vnd möcht Ich jr vergelten

145 das zehende layd daz sy mir tuot
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DIE BÖSE FRAU 11

1 tuͦt · Jch were yϟmmer wolgemuͦt · Weŋ̄
2 ich mit jr gemelichen wil · ſo ſlecht ſyϡ
3 mir ſlege vil · auf hennde  vnd auf die
4 knuᷓbel · ſo recht grŭndt vϟbel · alɞ ich
5 waϟne yemand wiſſe · Waɞ ich gern
6 yſſe · durch nyϡeman∂ ſy daɞ aϟſſe · ſo
7 iſt ſy ſo muͦteɞ raϟſſe · Ob ſy woꝛden
8 waϟre ein man · noch kuᷓener ⱳaϟr
9 ſyϡ  ∂ann Aſprian ·

10 Dawider han ich einen muͦt ·
11 alleɞ daʒ ſy dŭncket guͦt · daσ
12 iſt mir gar ein galle · ſecht
13 wie eŭch geualle · ỽnnſer baider oꝛ∂⸗
14 nŭnge · ſy gicht eɞ gee von ſprŭnge ·
15 vnd ſey ein anegenge · ſy ward mir
16 nie ſo ſtrenge · ſy werde mir noch ſtrengˀ ·
17 mir ward daɞ phat nyϡe enger · daʒ
18 mich gegen freuᷓden layϝtet · die ſtraſ⸗
19 ſe Sy mir beraitet · die mich gegen
20 rewϯen weyϡſen ſol · Vnd waɞ mir et⸗
21 wen ⱳol · ỽnd hat an freuden werdi⸗
22 kait · daɞ iſt ze ſpile mir geſait ·
23 Wer mit vϟbelŋ weybeŋ · die lenge
24 wil beleibeŋ · Ich geleich jr
25 aineɞ ſwaϟre · fuᷓr eineɞ mar⸗
26 terere · der durch goteɞ willeŋ · ſich hie
27 beuoꝛ lieɞ ỽilleŋ · ỽnd auɞ deɞ heuᷓteŋ
28 man ſenweŋ ſchnayϟd · ỽnd die mar⸗
29 ter auf ∂em roſte layϡd · durch den maŋ
30 ſchoſʒ die pheyϝle · vnd die eyϡſneneŋ keyle ·
31 ſchluͦg durch fuᷓeſſe vnd durch hant ·
32 vnd den man durch die reder pant ·
33 ⱳie man jn pꝛiet wie man In ſot · Ye
34 doch waɞ eɞ ein kurꜩer todt · Vnd naɱ

145 das zehende layd daz sy mir tuot
Jch were ymmer wolgemuot
Wenn ich mit jr gemelichen wil
so slecht sy mir slege vil
auf hennde vnd auf die knübel

150 so recht grundt vϡbel
als ich wäne yemand wisse
Was ich gern ysse
durch nyemand sy das ässe
so ist sy so muotes rässe

155 Ob sy worden wäre ein man
noch küener wär sy dann Asprian
    Dawider han ich einen muot
alles daz sy duncket guot
das ist mir gar ein galle

160 secht wie euch geualle
vnnser baider ordnunge
sy gicht es gee von sprunge
vnd sey ein anegenge
sy ward mir nie so strenge

165 sy werde mir noch strenger
mir ward das phat nye enger
daz mich gegen freuden laytet
die strasse Sy mir beraitet
die mich gegen rewen weysen sol

170 Vnd was mir etwen wol
vnd hat an freuden werdikait
das ist ze spile mir gesait
    Wer mit vϡbeln weyben
die lenge wil beleiben

175 Ich geleich jr aines swäre
für eines marterere
der durch gotes willen
sich hie beuor lies villen
vnd aus des heuten man senwen schnayd

180 vnd die marter auf dem roste layd
durch den man schosz die pheyle
vnd die eysnenen keyle
schluog durch füesse vnd durch hant
vnd den man durch die reder pant

185 wie man jn priet wie man In sot
Yedoch was es ein kurtzer todt
Vnd nam ende in ainem tag
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35 ende in ainem tag · nach der puᷓecher
36 maiſter ſage · habent ſy daɞ kurꜩe lebŋ̄ ·
37 vmb daɞ ewige geben · ỽnd ſint der
38 engl genoſɞ · jr marter ward nie ſo
39 groσ · diſe marter ſeyϡ verre · groſſer
40 vnd mere · Wer ein ỽЧbel weyb hat ·
41 Er ligt ſiꜩet oder ſtat · Er ſlaffe oder
42 er wache · er lebt mit vngemache ·
43 Wol jn ward der ſo gewert · daʒ
44 Im ein weyb iſt beſchert · darnach
45 alɞ jm ſein muͦt gert · den hat got ỽil
46 ⱳol gewert · der mag die ſele wol be⸗
47 ⱳarŋ · ⱳil Er mit rainen zuᷓchten
48 farŋ · hie in diſem leibe · mit ſeineɱ
49 guͦteŋ ⱳeibe · Thuet er alleɞ deɞ ſy gert ·
50 ob ſy jn deɞ hinwider gewert · mit trewϱ⸗
51 en nach dem willeŋ ſein · daɞ iſt der
52 gelaŭbe mein · Vnd haben ſy got ỽoꝛ
53 augen · die rede iſt gar vnlaugen · die
54 waϟren∂ in Abꝛahamσ ſchoſſe · da
55 Lucifer vnd ſein genoſſe · wurdeŋ ỽoŋ
56 verſtoſſen · die er ſich genoſſen · wolte
57 dem obꝛiſten got · Welcheσ weib jrɞ
58 manneɞ gepot · behaltet aŋ yeglicher
59 ſtet · Vnd tuͦt er gar nach Ir pet · wil⸗
60 liclichen alɞ er ſol · die lebent mitein⸗
61 ander wol ·
62 Ob ſy voꝛ Valſche iſt behŭet ·
63 hat er ſo mannlicheŋ muͦt ·
64 daʒ er ſein ſyϡnne · wenndet
65 von der mynne · die vϡppig vnd mit
66 ſuᷓnden ſeyϟ · ſint ſy deɞ bedenthalbeŋ
67 freyϡ · jſt eɞ jn gar vnmaϟre · fuᷓr ein⸗
68 en clauſenaϟre · lob ich Ir baider leib ·

Vnd nam ende in ainem tag
nach der püecher maister sage
habent sy das kurtze leben

190 vmb das ewige geben
vnd sint der engl genoss
jr marter ward nie so gros
dise marter sey verre
grosser vnd mere

195 Wer ein vϡbel weyb hat
Er ligt sitzet oder stat
Er slaffe oder er wache
er lebt mit vngemache
    Wol jn ward der so gewert

200 daz Im ein weyb ist beschert
darnach als jm sein muot gert
den hat got vil wol gewert
der mag die sele wol bewarn
wil Er mit rainen züchten farn

205 hie in disem leibe
mit seinem guoten weibe
Thuet er alles des sy gert
ob sy jn des hinwider gewert
mit trewen nach dem willen sein

210 das ist der gelaube mein
Vnd haben sy got vor augen
die rede ist gar vnlaugen
die wärend in Abrahams schosse
da Lucifer vnd sein genosse

215 wurden von verstossen
die er sich genossen
wolte dem obristen got
Welches weib jrs mannes gepot
behaltet an yeglicher stet

220 Vnd tuot er gar nach Ir pet
williclichen als er sol
die lebent miteinander wol
    Ob sy vor Valsche ist behuet
hat er so mannlichen muot

225 daz er sein synne
wenndet von der mynne
die vϡppig vnd mit sünden sey
sint sy des bedenthalben frey
jst es jn gar vnmäre

230 für einen clausenäre
lob ich Ir baider leib
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1 deŋ guͦteŋ man vnd ſein weib · Jr
2 baider rewϯ ob die ſo ſtet · daʒ die ſeiŋ
3 durch jr herꜩe get · Vnd du jr hin⸗
4 wider durch daʒ ſein · deɞ gib ich Iŋ
5 die trewϯe mein · Wer aϝŋ got die
6 ſchaidet · daʒ ſich der got layϡdet ·
7 Die rede iſt mir laider ein
8 ſpel · ſaϟlde die iſt ſynnwel ·
9 vnd walꜩet vmb alɞ ein

10 Rad · da ich ſy mit vleyϡſſe pat · daʒ
11 ſy mir ze weybe · gaϟbe die meineɱ
12 leibe · waϟr wol ze maſſen · daɞ hat
13 Sy laider laſſen · vnd hat mir eiŋ
14 ⱳeyb gegeben · daʒ beyϡ mir alle die
15 nu leben · ymmer ſein gepeſſert ·
16 mein kunſt iſt vermeſſert · Ich
17 wannde ee jch genaϟme ſeyϡ · daʒ
18 nyϡnndert zwo oder ∂reyϟ · lebente
19 alſo gŭete · deɞ iſt jr vnzemuͦte ·
20 daʒ ſy guͦten weiben · mit lobe wel⸗
21 leŋ bey beleiben ·
22 Maniger ſagt von Weittegeŋ
23 not · Nu vernempt auch
24 die meine durch got · Vnd
25 ſagt von Diettreiche · der noᷓte
26 waɞ vngeleiche · der meinen deɞ
27 ich waϟne · ſy vachten daʒ die ſpaϟ⸗
28 ne · von jr Schildeɞ rande ſtubŋ̄ ·
29 vnd ſich die preter gar zerklubŋ̄ ·
30 Ir helm wurden feuᷓrfar · dar⸗
31 under jn doch nicht enwar ~ ſuᷓſt
32 vachten ſy vil manigen tag ·
33 daʒ jr deweder nie gelag · todt
34 von ſwerten noch von ſper · der

den guoten man vnd sein weib
Jr baider rew ob die so stet
daz die sein durch jr hertze get

235 Vnd du jr hinwider durch daz sein
des gib ich In die trewe mein
Wer an got die schaidet
daz sich der got laydet
    Die rede ist mir laider ein spel

240 sälde die ist synnwel
vnd waltzet vmb als ein Rad
da ich sy mit vleysse pat
daz sy mir ze weybe
gäbe die meinem leibe

245 wär wol ze massen
das hat Sy laider lassen
vnd hat mir ein weyb gegeben
daz bey mir alle die nu leben
ymmer sein gepessert

250 mein kunst ist vermessert
Ich wannde ee jch genäme sey
daz nynndert zwo oder drey
lebente also guete
des ist jr vnzemuote

255 daz sy guoten weiben
mit lobe wellen bey beleiben
    Maniger sagt von Weittegen not
Nu vernempt auch die meine durch got
Vnd sagt von Diettreiche

260 der nöte was vngeleiche
der meinen des ich wäne
sy vachten daz die späne
von jr Schildes rande stuben
vnd sich die preter gar zerkluben

265 Ir helm wurden feurfar
darunder jn doch nicht enwar
süst vachten sy vil manigen tag
daz jr deweder nie gelag
todt von swerten noch von sper

270 der Vacht hin vnd jener heer
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35 Vacht hin vnd jener heer · einer
36 ſluͦg den anndern nider · ſo erholt
37 ſich ∂iſer deɞ hinwider · vnd ſluͦg
38 den annderŋ auf die knie · ſy fach⸗
39 ten alſo  daʒ ſy nie · von ſwert ſlegŋ̄
40 wurden wundt · die not der mei⸗
41 nen iſt vnkunt ·
42 Jch bin wol Fuᷓnffunduierꜩig
43 ſtŭnd · voŋ meinem weibe
44 woꝛdeŋ wunt · ane ſtoſſen
45 gen dem krophe · vnd rauffen
46 har auɞ dem kophe · der zuchte
47 iſt on maſſen ỽil · dauoŋ ich
48 euch nicht ſpꝛechen wil · Ich het
49 nicht ſeyϝ · gannꜩer tage dꝛeyϟ ~ eiŋ
50 vnzucht ſyϡ mir nie vertruͦg ~ mit
51 einem knuᷓttel ſyϡ mich ſluͦg · ob
52 dem augeŋ durch daɞ hieren ·
53 nŭn vmb ein gepꝛattne pierŋ ·
54 die zugkhet ich jr auɞ ainer gluͦt ·
55 da ſchluͦg ſy mich daʒ mir daɞ pluͦt ·
56 auf die fuᷓeſſe nider ran · nŭn
57 daʒ Ich jr entran · Eσ waϟr gewe⸗
58 ſen da mein todt · daɞ iſt von jr
59 mein erſte not ·
60 Wenn ich nach gewyϡnne
61 far · ſo iſt durfft daʒ mir
62 der mauſar · vber die
63 ſtraſſe fliege · vnd mich deɞ nicht
64 triege · ob ich jr nicht empringe ·
65 lanng pꝛait iſt jr ſwinge · vnd
66 iſt hagenpuecheiŋ · die ſlecht ſyϡ
67 durch daɞ haubt mein · daſſelb
68 tet ſy hewꝛe · ſo getane abenteuᷓre ·

270 der Vacht hin vnd jener heer
einer sluog den anndern nider
so erholt sich diser des hinwider
vnd sluog den anndern auf die knie
sy fachten also daz sy nie

275 von swert slegen wurden wundt
die not der meinen ist vnkunt
    Jch bin wol Fünffunduiertzig stund
von meinem weibe worden wunt
ane stossen gen dem krophe

280 vnd rauffen har aus dem kophe
der zuchte ist on massen vil
dauon ich euch nicht sprechen wil
Ich het nicht sey
ganntzer tage drey

285 ein vnzucht sy mir nie vertruog
mit einem knüttel sy mich sluog
ob dem augen durch das hieren
nun vmb ein geprattne piern
die zugkhet ich jr aus ainer gluot

290 da schluog sy mich daz mir das pluot
auf die füesse nider ran
nun daz Ich jr entran
Es wär gewesen da mein todt
das ist von jr mein erste not

295     Wenn ich nach gewynne far
so ist durfft daz mir der mausar
vber die strasse fliege
vnd mich des nicht triege
ob ich jr nicht empringe

300 lanng prait ist jr swinge
vnd ist hagenpuechein
die slecht sy durch das haubt mein
dasselb tet sy hewre
so getane abenteure
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1 Wareŋ herꝛeŋ Waltherŋ vnkhŭndt ~
2 da Er vnd mein fraw Hildegŭnt ~ fuͦ⸗
3 ren durch die reiche · alſo behagenleiche
4 Vernemet durch ewꝛe hofeſchait ~
5 daɞ iſt voŋ jr mein ander laid ·
6 ſy ſaſɞ eineɞ tageɞ vnd dachtσ ·
7 da viel ein wenigeɞ wachtσ ~ in die
8 gluͦt auf aineŋ kolen · Voŋ jrem zoꝛŋ
9 muͦſt ich doleŋ · groſſen ſchaden one

10 frŭmmeŋ · ſy ſchluͦg zu Zwayhundeꝛt
11 dꝛŭmmeŋ · daɞ ſcheit vber meinen
12 koph · daʒ ich gie vmb alɞ ein toph · vn∂
13 ſtoſſet jr vnnder die fuᷓeſſe nider · da
14 lag ich lanng  ee daɞ ich wider · mich
15 kaume aufgerichte · ſy nam ze meinˀ
16 geſichte · in die handt daʒ voꝛig ſcheit ·
17 vnd ſchluͦg mir ein wundeŋ weyϟt · mit
18 dem dehſe eyſeŋ · durch not muͦſɞ ich
19 greyſen · vnd alteŋ ee ỽil maniger
20 tage · daɞ iſt voŋ jr mein dꝛitte clag ·
21 Eɞ iſt noch ein kindeſſpil · da
22 wider ich nu ſprechen wil ·
23 von dem vierdeŋ kamphe ·
24 daɞ geſchach bey einem ſtamphe ·
25 da lage ynne pꝛey · da hieſɞ ich nŭŋ
26 ſeyϟ · da ſpꝛach ſy  nu new auch du ·
27 Ich ſprach ia new ich yeꜩuͦ · da ſpꝛach
28 ſy waɞ iſt vmb deŭ · ſtand auf bal∂
29 vnd newϯ · Ich ſprach nain ich en⸗
30 trawϯŋ · ſy ſprach ia muͦſtu nawϯŋ ·
31 Voꝛ gryϡmme ich die hennde krampf
32 vnd trat oben auf den ſtamph · voꝛ
33 Voꝛchten vnd voꝛ rewϱeŋ ~ muͦſt ich
34 den preyϟeŋ newϯeŋ · Jch het jn baɞ

305 Waren herren Walthern vnkhundt
da Er vnd mein fraw Hildegunt
fuoren durch die reiche
also behagenleiche
    Vernemet durch ewre hofeschait

310 das ist von jr mein ander laid
sy sass eines tages vnd dachts
da viel ein weniges wachts
in die gluot auf ainen kolen
Von jrem zorn muost ich dolen

315 grossen schaden one frummen
sy schluog zu Zwayhundert drummen
das scheit vber meinen koph
daz ich gie vmb als ein toph
vnd stosset jr vnnder die füesse nider

320 da lag ich lanng ee das ich wider
mich kaume aufgerichte
sy nam ze meiner gesichte
in die handt daz vorig scheit
vnd schluog mir ein wunden weyt

325 mit dem dehse eysen
durch not muoss ich greysen
vnd alten ee vil maniger tage
das ist von jr mein dritte clag
    Es ist noch ein kindesspil

330 dawider ich nu sprechen wil
von dem vierden kamphe
das geschach bey einem stamphe
da lage ynne prey
da hiess ich nun sey

335 da sprach sy nu new auch du
Ich sprach ia new ich yetzuo
da sprach sy was ist vmb deu
stand auf bald vnd new
Ich sprach nain ich entrawn

340 sy sprach ia muostu nawn
Vor grymme ich die hennde krampf
vnd trat oben auf den stamph
vor Vorchten vnd vor rewen
muost ich den preyen newen

345 Jch het jn bas genawen
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35 genawϯeŋ · het ſy mich nicht zeplaŭ⸗
36 en · daʒ Ich jn nicht guͦteɞ naw · daσ
37 waɞ deɞ ſchult daʒ ſy mich plawϱ · eɞ
38 erwannde jr pluieŋ · aŋ mir vil
39 ſchoneɞ nuien ·
40 Welt jr nu mercken hie ze hant ·
41 waɞ mich deɞ newen hat er⸗
42 want · Jch pat ſy tretten hin⸗
43 der mich · ſy ſpꝛach ich lieſſe ee haben
44 dich · da ſprach ich daɞ wirde et du
45 ze hant greyϡffeŋ wir darꜩuͦ · Ich
46 begunde zugken · deŋ Schuᷓrſtab vnd
47 Sy die krugken · Jch wil nuŋ die waꝛ⸗
48 hait iehen · ſy lieſɞ mich nie aufge⸗
49 ſeheŋ · mit ſwindeŋ ſlegeŋ ſyϡ mich
50 traib · vϟnꜩ ich bey der tuᷓr belaib ·
51 Yedoch gab mir got die macht · daʒ
52 ich alſo hinwider facht · jch ſluͦg ſlag
53 nach ſlag · eɞ iſt war daɞ ich euch
54 ſag · da ich ſy traib vϟnꜩ an die
55 panck · ze hant tet ſy den wider⸗
56 wanck · laſſe naher rucken laſſe
57 naher rugken · da vaſſet ſy die
58 krugken · vaſt in baide hennde · ſyϡ
59 ſchluͦg mich auf die Lennde · den
60 andern ſchlag ſy berait · daɞ waσ
61 mir do vnd yϟmmer laid · vnd traff
62 mich hinden auf den purel · daʒ
63 mir emphiel der Ofen ſtuᷓrel ·
64 Sy ſchluͦg ye den annderŋ
65 ſchlag · daʒ er fuᷓr den erſtŋ̄
66 wag · vnd ſy mich trayϡb an
67 den ofen · da ſtraŭchte ſy vϟber ein⸗
68 en ſchrofen · vnd ſchluͦg mir der

345 Jch het jn bas genawen
het sy mich nicht zeplauen
daz Ich jn nicht guotes naw
das was des schult daz sy mich plaw
es erwannde jr pluien

350 an mir vil schones nuien
    Welt jr nu mercken hie ze hant
was mich des newen hat erwant
Jch pat sy tretten hinder mich
sy sprach ich liesse ee haben dich

355 da sprach ich das wirde et du
ze hant greyffen wir dartzuo
Ich begunde zugken
den Schürstab vnd Sy die krugken
Jch wil nun die warhait iehen

360 sy liess mich nie aufgesehen
mit swinden slegen sy mich traib
vϡntz ich bey der tür belaib
Yedoch gab mir got die macht
daz ich also hinwider facht

365 jch sluog slag nach slag
es ist war das ich euch sag
da ich sy traib vϡntz an die panck
ze hant tet sy den widerwanck
lasse naher rucken lasse naher rugken

370 da vasset sy die krugken
vast in baide hennde
sy schluog mich auf die Lennde
den andern schlag sy berait
das was mir do vnd ymmer laid

375 vnd traff mich hinden auf den purel
daz mir emphiel der Ofen stürel
    Sy schluog ye den anndern schlag
daz er für den ersten wag
vnd sy mich trayb an den ofen

380 da strauchte sy vϡber einen schrofen
vnd schluog mir der kruggen ort
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1 kruggeŋ oꝛt · durch daɞ Haubt  daʒ
2 Ich not moꝛt · ỽil naheŋ voŋ dem
3 ſlage waɞ · doch halff mir got daʒ
4 ich genaſɞ ·
5 Tyſpe vnd Pyϟꝛamŭs ~ gefochtŋ̄
6 wenig habeŋ ſuſσ ~ die ſich
7 durch myϡnne ſtacheŋ · vnd
8 enweſten waɞ ſy racheŋ · der ſit iſt
9 nu verkeret · deɞ ſy got ymmer geeret ·

10 bey diſer zeit ligt niemand todt · von
11 mynne noch voŋ ſenender not · der
12 reiche ſenet ſich vmb den wein · mer
13 dann nach der frawϯeŋ ſein · ſo hat der
14 arme ſenende not · taϟglicheŋ ỽmb
15 daɞ pꝛot ~
16 Jch gedacht in meinem muͦt · herꝛe
17 got der guͦt · ſol mir ein weib an⸗
18 geſigeŋ · vnd ỽoꝛ jr ſigeloσ ligen ·
19 daɞ iſt ſchade vnd ſcham · ein ſcheit
20 ich ab der Aſen naɱ · da waɞ auch
21 Ir die krugke enꜩwayϡ · ſy nam daɞ
22 lennger dꝛumb zayϡ · vnd vachten
23 ein ſchanꜩe · Ich war beyϡ ainem
24 tanꜩe · dieweil michelɞ baɞ gewe⸗
25 ſen · oder ich hiet tiuſche geleſen · voŋ
26 dem werden Parcifale · ee daʒ ich
27 die quale · voŋ jr ſchlegen hiet erliteŋ ·
28 alſo vil wenig hat erſtriten · Ereck
29 mit frawen Eniten · mit pꝛuᷓgleŋ
30 vnd mit ſcheiteŋ ·
31 Hoᷓꝛet aber alſſam ee · da ergieng
32 wee vnd we · voŋ meineɱ weibe
33 vnd voŋ mir · ſy traff mich  daσ
34 galt ich jr · ſy ſchluͦg ſchlege vngeʒalt ·

vnd schluog mir der kruggen ort
durch das Haubt daz Ich not mort
vil nahen von dem slage was
doch halff mir got daz ich genass

385     Tyspe vnd Pyramus
gefochten wenig haben suss
die sich durch mynne stachen
vnd enwesten was sy rachen
der sit ist nu verkeret

390 des sy got ymmer geeret
bey diser zeit ligt niemand todt
von mynne noch von senender not
der reiche senet sich vmb den wein
mer dann nach der frawen sein

395 so hat der arme senende not
täglichen vmb das prot
    Jch gedacht in meinem muot
herre got der guot
sol mir ein weib angesigen

400 vnd vor jr sigelos ligen
das ist schade vnd scham
ein scheit ich ab der Asen nam
da was auch Ir die krugke entzway
sy nam das lennger drumb zay

405 vnd vachten ein schantze
Ich war bey ainem tantze
dieweil michels bas gewesen
oder ich hiet tiusche gelesen
von dem werden Parcifale

410 ee daz ich die quale
von jr schlegen hiet erliten
also vil wenig hat erstriten
Ereck mit frawen Eniten
mit prüglen vnd mit scheiten

415     Höret aber alssam ee
da ergieng wee vnd we
von meinem weibe vnd von mir
sy traff mich das galt ich jr
sy schluog schlege vngezalt
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35 ỽil kaume ich jr den dꝛitten galt · jr
36 ſpil ſtuͦnd ze alleŋ gelten · ich verpot
37 eɞ ỽil ſelten · Sy trat mir zuͦ mit eyle ·
38 ſy lieſɞ mir nie die weyϡle · daʒ Ich eɞ
39 aineſt hiet verpoten · ſy hieſɞ mich
40 dick zochen krotteŋ · daʒ ich mich toꝛſt
41 gewerŋ · ſy ſpꝛach ia kan dich nicht
42 ernereŋ · Voŋ mir danŋ ich dein
43 maiſter bin · ze hannt warff ſy ∂ie
44 krugken hin · ỽnd vnnderlof mir ∂aσ
45 ſcheit · daɞ klagt ich do vnd yϟmmer
46 ſeyt · vnd ſchluͦg mir ein maŭlſchlag ·
47 vnd warff mich recht alɞ ein ſackh ·
48 bey dem hare vnnder ſich · ſy kraꜩet
49 vnd ſluͦg mich · mit der fauſte in deŋ
50 mŭnd · ſo getane myϡnne vnkŭnt ·
51 waɞ dem herren Eneaσ · do er voŋ
52 Troyϝen komeŋ waɞ · auf die Burg
53 ze Chartago · zu der frawϯen Tito · ſeyϟt
54 Ich jr erſte kunde vie · ſeit deſſelbeŋ ta⸗
55 geɞ yϝe · Ir haſſeɞ wider mich zeran ·
56 ſy ſaſɞ eineɞ abentσ vnd ſpan · Jch waσ
57 von einer hochʒeit komeŋ · do ſy daɞ het
58 vernomeŋ · gegen mir ſy bal∂e lieff ·
59 mit deŋ armeŋ ſy mich vmbe ſwieff ·
60 Sy wannde daʒ ich jr bꝛaϟchte guͦt · deɞ
61 truͦg ſy mir ſo holdeŋ muͦt · Sy kuſte
62 mich mer dann zwier · ſy ſpꝛach biσ
63 gotwilkumeŋ vnd mir · traŭt geſelle
64 willekomeŋ · da ſy daɞ het vernomeŋ ·
65 daʒ ich jr nicht bꝛachte · ze hannt ich
66 jr verſchmachte · Sy lie die hennde
67 ſleyϡffen dan · vnd ſach mich hart
68 ∂uᷓrſchσ an · allererſt ich mich ver⸗

420 vil kaume ich jr den dritten galt
jr spil stuond ze allen gelten
ich verpot es vil selten
Sy trat mir zuo mit eyle
sy liess mir nie die weyle

425 daz Ich es ainest hiet verpoten
sy hiess mich dick zochen krotten
daz ich mich torst gewern
sy sprach ia kan dich nicht erneren
Von mir dann ich dein maister bin

430 ze hannt warff sy die krugken hin
vnd vnnderlof mir das scheit
das klagt ich do vnd ymmer seyt
vnd schluog mir ein maulschlag
vnd warff mich recht als ein sackh

435 bey dem hare vnnder sich
sy kratzet vnd sluog mich
mit der fauste in den mund
so getane mynne vnkunt
was dem herren Eneas

440 do er von Troyen komen was
auf die Burg ze Chartago
zu der frawen Tito
seyt Ich jr erste kunde vie
seit desselben tages ye

445 Ir hasses wider mich zeran
sy sass eines abents vnd span
Jch was von einer hochzeit komen
do sy das het vernomen
gegen mir sy balde lieff

450 mit den armen sy mich vmbe swieff
Sy wannde daz ich jr brächte guot
des truog sy mir so holden muot
Sy kuste mich mer dann zwier
sy sprach bis gotwilkumen vnd mir

455 traut geselle willekomen
da sy das het vernomen
daz ich jr nicht brachte
ze hannt ich jr verschmachte
Sy lie die hennde sleyffen dan

460 vnd sach mich hart dürschs an
allererst ich mich versynnet
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1 ſyϟnnet · daʒ ſyϡ mich ſerer myϡnnet · vmb
2 mein guͦt dann vmb mich · ſy ſprang
3 vil vbelicheŋ hinderſich · Warumb
4 haſt du mir nicht bꝛacht · Vnd iſt dir
5 nyϟnndert deɞ gedacht · weɞ ich ſol lebŋ̄
6 vnd deine kind · waren ſy kunige die
7 hynne ſind · du geneŭſſeſt jr ſo cleine ·
8 ſam ob wir weϟreŋ aine ·
9 Du emphindeſt meiner ∂uᷓcke ·

10 ſy vieng daɞ vberrugge · vnd
11 ſwanng eɞ voŋ der hennde ·
12 alſo daʒ ich den ennde · vil naheŋ het
13 alda genomeŋ · vnd weϟr eɞ an die
14 want nicht komeŋ · doch traff mich
15 der Rockhen oꝛt · wie verre ich ſaſſe
16 voŋ jr doꝛt · alſo ſere an den giel · daʒ
17 mir der glaube gar emphiel · ſuᷓnſt
18 gelag ich bey der wennde · mit jr weiſ⸗
19 ſen hennde · Yſalde der ſaϟl∂en krone
20 die ſich ye vil ſchone · behuᷓetet hat voꝛ
21 ſchannden · Ja waϟne ſy Triſtrandŋ̄ ·
22 ſelteŋ ſluͦge mit rockeŋ · auch gezugte
23 bey den locken · auf die fuᷓeſſe nie ze
24 tal · alɞ ich die myϡnne ane zal · vil
25 dicke hat geſwengkhet · wer marterer
26 gedenckɧet · der laſɞ auch ſich erpar⸗
27 meŋ · vϡber mich vil armeŋ ·
28 Welt jr nu hoᷓꝛeŋ maϟre · voŋ gꝛoſ⸗
29 ſem herꜩeŋ ſere · Jch kam ab⸗
30 er eineɞ tageɞ · deɞ ward ich
31 herre mangeɞ ſlages · laider guteɞ
32 laϟre · dauon lidt ich ſwaϟre · die mag
33 Ich lannge zaigen · ſturbe yeman∂
34 dann die vaigen · ſo wer ich tot voꝛ

allererst ich mich versynnet
daz sy mich serer mynnet
vmb mein guot dann vmb mich
sy sprang vil vbelichen hindersich

465 Warumb hast du mir nicht bracht
Vnd ist dir nynndert des gedacht
wes ich sol leben vnd deine kind
waren sy kunige die hynne sind
du geneussest jr so cleine

470 sam ob wir weren aine
    Du emphindest meiner dücke
sy vieng das vberrugge
vnd swanng es von der hennde
also daz ich den ennde

475 vil nahen het alda genomen
vnd wer es an die want nicht komen
doch traff mich der Rockhen ort
wie verre ich sasse von jr dort
also sere an den giel

480 daz mir der glaube gar emphiel
sünst gelag ich bey der wennde
mit jr weissen hennde
Ysalde der sälden krone
die sich ye vil schone

485 behüetet hat vor schannden
Ja wäne sy Tristranden
selten sluoge mit rocken
auch gezugte bey den locken
auf die füesse nie ze tal

490 als ich die mynne ane zal
vil dicke hat geswengkhet
wer marterer gedenckhet
der lass auch sich erparmen
vϡber mich vil armen

495     Welt jr nu hören märe
von grossem hertzen sere
Jch kam aber eines tages
des ward ich herre manges slages
laider gutes läre

500 dauon lidt ich swäre
die mag Ich lannge zaigen
sturbe yemand dann die vaigen
so wer ich tot vor maniger zeit
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35 maniger zeit · hie gat eɞ auf eineŋ ſtreit ·
36 eɞ waɞ jr itweyϟʒʒeŋ · waran ſol enpeiſ⸗
37 ſeŋ · oder geŋ dem Abende eſſen · dein
38 hat got vergeſſen · ſpꝛach ſy voꝛ mein⸗
39 er hennde · da zugkte ſy voŋ der wen∂e ·
40 ein liecht ſcheit daɞ waɞ ſweϟr ~ hie get
41 eɞ an ein daϟre · da ward lachen tewϱꝛ ·
42 doch gab mir got ze Steŭr · ein aicheŋ
43 vϡberſtiche · vnd eineŋ Stuͦl der dicke ·
44 waɞ mit nicht ze ſweϟre · der warde
45 mein pugkelaϟre · mir weϟre da ſchade
46 gewachſen · Nŭn daʒ ich ze ſachſeŋ ·
47 weylent lernet ſchirmeŋ · Sy lieſſe
48 mich nie gehirmeŋ · deŋ Stuͦl ich dicke
49 fuᷓr mich warff · doch ſluͦg ſy mich
50 daʒ ich mich ſnarff · bey dem pucke⸗
51 laϟre · wie nuꜩ et er mir ware ·
52 Hiet maiſter Hildebꝛant · ſo
53 ſere verhawϯeŋ ſchildeɞ rant ·
54 alɞ ſy mir den Stuͦl zerſluͦg
55 daɞ were et jm vil vnd genuͦg · Sy iſt
56 herꝛ Diettrich ze mir · Awe daʒ ich
57 geŋ Ir · nicht her Weittegeŋ werden
58 mag · ſo gult ich Ir deŋ ∂ꝛitteŋ ſlag ·
59 mit ſlegeŋ tet ſy mir vil wee · noch
60 dreyϟſtund dickher dann der ſnee · aŭσ
61 deŋ luᷓffteŋ erhebet ſich · mit dem
62 ſcheit ſluͦg ſy mich · auɞ diſem winckl
63 hin in jheneŋ · ſy kunde ſlag nach
64 ſlage deneŋ · Sy ſchluͦg mich hin  Syϡ
65 ſluͦg mich heer · mit ſlegen traib ſyϡ
66 mich entwer · ſyϡ ſchluͦg mich wi∂er
67 vnd fuᷓr · ſy ſchluͦg mich auɞ ze der
68 tuᷓr · ſy ſchluͦg mich verre in den hof ·

so wer ich tot vor maniger zeit
hie gat es auf einen streit

505 es was jr itweyzzen
waran sol enpeissen
oder gen dem Abende essen
dein hat got vergessen
sprach sy vor meiner hennde

510 da zugkte sy von der wende
ein liecht scheit das was swer
hie get es an ein däre
da ward lachen tewr
doch gab mir got ze Steur

515 ein aichen vϡberstiche
vnd einen Stuol der dicke
was mit nicht ze swere
der warde mein pugkeläre
mir were da schade gewachsen

520 Nun daz ich ze sachsen
weylent lernet schirmen
Sy liesse mich nie gehirmen
den Stuol ich dicke für mich warff
doch sluog sy mich daz ich mich snarff

525 bey dem puckeläre
wie nutz et er mir ware
    Hiet maister Hildebrant
so sere verhawen schildes rant
als sy mir den Stuol zersluog

530 das were et jm vil vnd genuog
Sy ist herr Diettrich ze mir
Awe daz ich gen Ir
nicht her Weittegen werden mag
so gult ich Ir den dritten slag

535 mit slegen tet sy mir vil wee
noch dreystund dickher dann der snee
aus den lüfften erhebet sich
mit dem scheit sluog sy mich
aus disem winckl hin in jhenen

540 sy kunde slag nach slage denen
Sy schluog mich hin Sy sluog mich heer
mit slegen traib sy mich entwer
sy schluog mich wider vnd für
sy schluog mich aus ze der tür

545 sy schluog mich verre in den hof
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1 Eɞ geſchuͦff nie kain Biſchof · deŋ
2 undern ſo gedichte · mit peſmeŋ an
3 der peichte ~ So ſy mich mit dem ſchei⸗
4 te ſluͦg · ſy ſchluͦg daʒ ye der ſlag truͦg ·
5 ſchlach ſchlage vϟber rŭgge · Ich het
6 da ze Ynſpꝛugke · vil guͦten Boꜩenare ·
7 getruncken fuᷓr ∂ie ſwaϟre ~ vnd fuᷓr die
8 groſſen arbait · die ich voŋ Ir ſlegen
9 laid ·

10 Da ſyϡ kam an die weite · ſy trat
11 mir mit dem ſcheyϝte · mit
12 ſlegen zuͦ ye baɞ vnd baσ ·
13 mein ſelbσ ich doch nicht vergaſσ · Jch
14 begunde zechin · hinwider mit dem
15 ſtecheŋ · vϟnꜩ ich ſy trayϝb an den ſta∂l ·
16 ze hant ward ich one wadl · die wider⸗
17 fart gelechet · Ir ſlag vnſanffte ſchmec⸗
18 ket · deɞ ward ich vil wol gewar · ſy ſluͦg
19 mir auɞ den ſtuͦle gar · der Vier ſtecken
20 dreyϟ · ſolt ich nicht fuᷓrchten ſeyϟ · ſo weϟr
21 Ich ein toꝛe · der ain fuͦr an mein oꝛe ·
22 daʒ eɞ darnach vil lannge ſang · der
23 ander ſtecke nam den ſwang · daʒ mir
24 die naſen pluete · got voꝛ ſchanden mich
25 behŭete · der dꝛitte fuͦr an mein kyϟnne ·
26 alſo getaner myϡnne · wereŋ die liebe
27 leuᷓte erlaŋ · Gahmuret vnd Bellicaŋ ·
28 die do Feraviſeŋ · deŋ ſchwarꜩeŋ vnd
29 deŋ ⱳiſen · gepar voŋ ſeiner fruchte ·
30 Sy phlag ſo ſchoᷓner zuchte · vnd waɞ
31 ſo weyblichen guͦt · het er durch ſein⸗
32 en frechen muͦt · die dannenfart nicht
33 genomen · er wer nyϡmmer voŋ Ir
34 komen ·

Es geschuoff nie kain Bischof
den sundern so gedichte
mit pesmen an der peichte
So sy mich mit dem scheite sluog

550 sy schluog daz ye der slag truog
schlach schlage vϡber rugge
Ich het da ze Ynsprugke
vil guoten Botzenare
getruncken für die swäre

555 vnd für die grossen arbait
die ich von Ir slegen laid
    Da sy kam an die weite
sy trat mir mit dem scheyte
mit slegen zuo ye bas vnd bas

560 mein selbs ich doch nicht vergass
Jch begunde zechin
hinwider mit dem stechen
vϡntz ich sy trayb an den stadl
ze hant ward ich one wadl

565 die widerfart gelechet
Ir slag vnsanffte schmecket
des ward ich vil wol gewar
sy sluog mir aus den stuole gar
der Vier stecken drey

570 solt ich nicht fürchten sey
so wer Ich ein tore
der ain fuor an mein ore
daz es darnach vil lannge sang
der ander stecke nam den swang

575 daz mir die nasen pluete
got vor schanden mich behuete
der dritte fuor an mein kynne
also getaner mynne
weren die liebe leute erlan

580 Gahmuret vnd Bellican
die do Feravisen
den schwartzen vnd den wisen
gepar von seiner fruchte
Sy phlag so schöner zuchte

585 vnd was so weyblichen guot
het er durch seinen frechen muot
die dannenfart nicht genomen
er wer nymmer von Ir komen
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35 Hie geet eɞ an ein ſtreiten · mit
36 pꝛuᷓgeln vnd mit ſcheyϟten ·
37 geſahet jr ſölhσ vechten ye ·
38 mit dꝛiſcheln ſlegen eɞ hie gie · Jch het
39 eɞ nach  ſy het eɞ voꝛ · ſy traib mich ỽaſt
40 vϟnꜩ an daɞ toꝛ · daʒ Ich jr ſlegeŋ nicht
41 emphloch · daσ waɞ deɞ ſchult der zaŭŋ
42 waɞ hoch · daɞ toꝛ waɞ verſloſſen · eiŋ
43 rigl darfuᷓr geſchoſſeŋ · do gedacht ich
44 alσ ein man thuͦt · der baide leib vnd
45 guͦt · auf die wage ſeꜩet · mein zoꝛn
46 waɞ geweꜩet · gen jr zoꝛn der waɞ
47 ſcharff · vil ſeliclich ich gewarff ·
48 mit dem ſtecken ich ſyϡ traff · daʒ Ir
49 daɞ pluͦtige ſaff · auſwiſchet durch
50 ganꜩeɞ fel · deɞ ward ſy alɞ ein tote geel ·
51 Ich wannde ich het ſy nider bracht · deɞ
52 jr doch nyϡnndert waσ gedacht · ſy ſluͦg
53 auf mich ſo dicke · daʒ mich deɞ feuᷓreσ
54 plicke · voꝛ den augen gleſten · mit ſtar⸗
55 cheŋ ſlegen ỽeſten · traib ſy mich gen
56 der krippe · vnd ſluͦg mir ein rippe ·
57 mitten auff der pꝛuſt enꜩwayϟ · laſ⸗
58 ſe hin nicht ſy do ſchrayϟ ·
59 Eɞ iſt ein angenge noch · ſyϟ
60 vaſſet in baide hennde daσ
61 ploch · mit ſlegen tet ſyϡ mir
62 vil wee · noch dꝛeyϟſtund dicker ∂aŋ̄
63 der ſchnee · auɞ den luᷓfften ſchneyϟte ·
64 ſchluͦg ſy mit dem ſcheyϝte · auf mich
65 ſlege one zal · heya wie ſlag nach
66 ſlage hal · der ſtuͦl het ſich zerklobeŋ ·
67 der ſtuͦl von ſlegen ware zeſtobeŋ ·
68 Wann durch den tuͦl waɞ ein wyϟm⸗

    Hie geet es an ein streiten
590 mit prügeln vnd mit scheyten

gesahet jr sölhs vechten ye
mit drischeln slegen es hie gie
Jch het es nach sy het es vor
sy traib mich vast vϡntz an das tor

595 daz Ich jr slegen nicht emphloch
das was des schult der zaun was hoch
das tor was verslossen
ein rigl darfür geschossen
do gedacht ich als ein man thuot

600 der baide leib vnd guot
auf die wage setzet
mein zorn was gewetzet
gen jr zorn der was scharff
vil seliclich ich gewarff

605 mit dem stecken ich sy traff
daz Ir das pluotige saff
auswischet durch gantzes fel
des ward sy als ein tote geel
Ich wannde ich het sy nider bracht

610 des jr doch nynndert was gedacht
sy sluog auf mich so dicke
daz mich des feures plicke
vor den augen glesten
mit starchen slegen vesten

615 traib sy mich gen der krippe
vnd sluog mir ein rippe
mitten auff der prust entzway
lasse hin nicht sy do schray
    Es ist ein angenge noch

620 sy vasset in baide hennde das ploch
mit slegen tet sy mir vil wee
noch dreystund dicker dann der schnee
aus den lüfften schneyte
schluog sy mit dem scheyte

625 auf mich slege one zal
heya wie slag nach slage hal
der stuol het sich zerkloben
der stuol von slegen ware zestoben
Wann durch den stuol was ein wymmer
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1 mer · ſyϡ het mirɞ vertrageŋ nyϡm⸗
2 mer · ⱳann der ſtuͦl  ſo hiet ſy mir ·
3 daɞ haubt nŭn zerſlagen gar · der
4 Stuͦl waɞ mein leibnar · der ſtuͦl waσ
5 mein haubtdach · der ſtuͦl fuᷓr ſlege
6 mein gemach · der ſtuͦl waɞ mein
7 ſchwerteɞ bꝛief  den ſtuͦl ich dick fuᷓr
8 mich ſwieff  der ſtuͦl waɞ mein peſter
9 troſt · wann durch den ſtuͦl het ſy be⸗

10 loſt · mich deɞ meineŋ verheσ · waŋ̄
11 den ſtuͦl vil dwerheɞ · war mein
12 ding geſtanndeŋ · wann durch den
13 ſtuͦl ze ſchannden · war ich woꝛ∂eŋ
14 an dem tage · der ſtuͦl neret mich
15 voꝛ manigem ſchlage ·
16 Ich lobt den ſtuͦl vnd kuᷓn∂ ich baσ ·
17 auf peſſern ſtuͦl nyϡemand geſaſσ ·
18 peſſer ſtuͦl ward nie gepoꝛt ·
19 wann durch den ſtuͦl ich het bekoꝛt ·
20 von jr ſlegen den ennde · ich emphie
21 von jr hennde · vil pühel vnd rayſſe ·
22 der welligen arbayſſe · geſchach
23 nie ſo wee im keſſel · einen hyrſſeneŋ
24 veſſel · den truͦg ich niden vmb mich ·
25 den ſluͦg ſy  daʒ er zarte ſich · alɞ eiŋ
26 marbeɞ Lindenplat · gehoꝛt jr ye
27 der note gat · die ſy mir tet  vnd die
28 ich layϡd · mein Rock wammiσ noch
29 mein phait · mit ſlegeŋ ſyϡ wenig ſpar⸗
30 te · daɞ ſluͦg ſyϡ daʒ eɞ ſich zarte · hindŋ̄
31 vnd voꝛ hinabe · doch traff ich ſy mit
32 dem ſtabe · niden an den ſchenckel ·
33 ich ſluͦg ſyϡ auf daɞ engkel · daʒ eɞ Ir
34 nach waɞ auɞ dem lide · zwiſcheŋ vnσ

Wann durch den stuol was ein wymmer
630 sy het mirs vertragen nymmer
632 wann der stuol so hiet sy mir

das haubt nun zerslagen gar
der Stuol was mein leibnar

635 der stuol was mein haubtdach
der stuol für slege mein gemach
der stuol was mein schwertes brief
den stuol ich dick für mich swieff
der stuol was mein pester trost

640 wann durch den stuol het sy belost
mich des meinen verhes
wann den stuol vil dwerhes
war mein ding gestannden
wann durch den stuol ze schannden

645 war ich worden an dem tage
der stuol neret mich vor manigem schlage
    Ich lobt den stuol vnd künd ich bas
auf pessern stuol nyemand gesass
pesser stuol ward nie geport

650 wann durch den stuol ich het bekort
von jr slegen den ennde
ich emphie von jr hennde
vil pühel vnd raysse
der welligen arbaysse

655 geschach nie so wee im kessel
einen hyrssenen vessel
den truog ich niden vmb mich
den sluog sy daz er zarte sich
als ein marbes Lindenplat

660 gehort jr ye der note gat
die sy mir tet vnd die ich layd
mein Rock wammis noch mein phait
mit slegen sy wenig sparte
das sluog sy daz es sich zarte

665 hinden vnd vor hinabe
doch traff ich sy mit dem stabe
niden an den schenckel
ich sluog sy auf das engkel
daz es Ir nach was aus dem lide

670 zwischen vns was der fride
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35 waɞ der fꝛide · laider da vil tewϱꝛ · mir
36 galt die vngehewϱꝛ · ſo gaheɞ an derſelbŋ̄
37 ſtŭn∂ · het ich ettlichen ir ein phunt ·
38 Sy weϟr mir vil ſelten · ſo willig gewe⸗
39 ſen mit jr gelten ·
40 Manig man der ſchiltet · ob
41 man jm nicht engiltet · Jch
42 het ſy nie beſcholteŋ · het ſy
43 mir nicht vergolteŋ · vnd het eɞ laſ⸗
44 ſen one zoꝛn · ſy galt mir hinden vnd
45 voꝛn · Sy galt mir oben vnd niden ·
46 daʒ eɞ mich ſwer auf alleŋ lideŋ ·
47 Ir enngkel ſyϡ mit willeŋ gallt ·
48 ſyϡ ſint ymmer vngeʒalt · Ir ſle⸗
49 ge auf mich zware · eɞ iſt in deɱ
50 Iare · nyϡnndert alſo manig tag · noch
51 dreyϡſtund ſo manigen ſlag · ſchluͦg
52 ſy mir nach dem kopfe · eɞ gewan nyϟe
53 topfe · voꝛ gayſelŋ ſolheŋ vmbſwang ·
54 alɞ ſyϡ mich oŋ meineŋ ∂anckh · mit
55 ſlegen vmb vnd vmbe traib · gehoꝛt
56 Ir ye geſagen wie Dietlaib · mit dem
57 Meerweibe facht · den langeŋ tag
58 vϟnꜩ an die nacht · daɞ leben im nie⸗
59 man gehieſɞ · ſy ſchoſɞ eineŋ ſtaϟhlin
60 ſpieſɞ · beraiteŋ vnd weſſen · geſchmidt
61 voŋ Siben meſſen · alɞ der tichtere
62 ſprach · in die erde  daʒ jn nieman∂
63 ſach · da ſy ſein wolte rameŋ · die
64 ſalde jn dauon nameŋ · vnd ſein
65 ſchnelhait die waɞ groσ · daʒ ſy jn
66 ze tode nicht ſchoſɞ · daʒ ich von diſeɱ
67 weybe · mit diſem lebentigeŋ leibe ·
68 kam  daɞ waɞ ein zaichen · wo ſyϡ

670 zwischen vns was der fride
laider da vil tewr
mir galt die vngehewr
so gahes an derselben stund
het ich ettlichen ir ein phunt

675 Sy wer mir vil selten
so willig gewesen mit jr gelten
    Manig man der schiltet
ob man jm nicht engiltet
Jch het sy nie bescholten

680 het sy mir nicht vergolten
vnd het es lassen one zorn
sy galt mir hinden vnd vorn
Sy galt mir oben vnd niden
daz es mich swer auf allen liden

685     Ir enngkel sy mit willen gallt
sy sint ymmer vngezalt
Ir slege auf mich zware
es ist in dem Iare
nynndert also manig tag

690 noch dreystund so manigen slag
schluog sy mir nach dem kopfe
es gewan nye topfe
vor gayseln solhen vmbswang
als sy mich on meinen danckh

695 mit slegen vmb vnd vmbe traib
gehort Ir ye gesagen wie Dietlaib
mit dem Meerweibe facht
den langen tag vϡntz an die nacht
das leben im nieman gehiess

700 sy schoss einen stählin spiess
beraiten vnd wessen
geschmidt von Siben messen
als der tichtere sprach
in die erde daz jn niemand sach

705 da sy sein wolte ramen
die salde jn dauon namen
vnd sein schnelhait die was gros
daz sy jn ze tode nicht schoss
daz ich von disem weybe

710 mit disem lebentigen leibe
kam das was ein zaichen
wo sy mich erraichen
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1 mich erraicheŋ · mochte mit der Zoch⸗
2 eŋ · wol vϟber dꝛeyϟ wochen · moᷓcht
3 man die peuᷓl vinden · voꝛn vnd hin⸗
4 den ·
5 Sol mich toᷓdten diꜩ weib · nu
6 iſt mir guͦt noch leib · beyde
7 ze konen nicht gegeben · Ich
8 ſol auch fuᷓrbaɞ geleben · eineŋ tag
9 nyϡmmermere · meine freundt

10 haben deɞ vnere · gedacht ich taŭ⸗
11 genlichen · ich lieſſe et an ſy ſtreich⸗
12 eŋ ~ mit ſlegeŋ alſo dicke · mit eineɱ
13 vberſtiche · traff ich ſy voꝛ an deŋ
14 koph · ſy ſprach verdeuſt du diſen
15 kroph · du magſt jn eſſeŋ vngeſoteŋ ·
16 natern zagl vnde krotten · vnd alle
17 aytter trincken · Ich het deŋ ainen
18 ſchincken · laider mir erparet · da
19 het ſy mein gefaret · alɞ eɞ ze vnhail
20 mir ergie · ſy ſchluͦg mir auɞ dem
21 zeſwem knie · deɞ ſlageɞ die knieſchei⸗
22 ben · ſy ſprach lieſɞ ichσ beleibeŋ · mit
23 dem ainen ſchmerꜩen · voꝛ freuᷓdeŋ
24 mochſt du ſcherꜩeŋ · deɞ ich wiſɞ got
25 nicht entuͦn · eɞ wirt fꝛide noch ſteϟte
26 ſuͦn · wayſɞ got nyϟmmer zwiſchŋ̄
27 vnnɞ zwain · waɞ voŋ die iſt dir eiŋ
28 pein · voŋ meineŋ ſlegeŋ woꝛdeŋ laɱ̄ ·
29 dir geſchicht an dem anderŋ ſaɱ ·
30 Ich ſchlach dir ab deŋ rugke · oder mir
31 ſol ze lugke · daɞ wilde nyϡmmer⸗
32 mere ~ gefuegeŋ guͦt vnd ere · Ich
33 mache dir ſo zwerheŋ mŭnd ~ daʒ
34 alleŋ leuᷓteŋ wirt vnkŭnt · ob ſyϟ
35 deineŋ geleicheŋ · ye geſaheŋ in den

wo sy mich erraichen
mochte mit der Zochen
wol vϡber drey wochen

715 möcht man die peul vinden
vorn vnd hinden
    Sol mich tödten ditz weib
nu ist mir guot noch leib
beyde ze konen nicht gegeben

720 Ich sol auch fürbas geleben
einen tag nymmermere
meine freundt haben des vnere
gedacht ich taugenlichen
ich liesse et an sy streichen

725 mit slegen also dicke
mit einem vberstiche
traff ich sy vor an den koph
sy sprach verdeust du disen kroph
du magst jn essen vngesoten

730 natern zagl vnde krotten
vnd alle aytter trincken
Ich het den ainen schincken
laider mir erparet
da het sy mein gefaret

735 als es ze vnhail mir ergie
sy schluog mir aus dem zeswem knie
des slages die kniescheiben
sy sprach liess ichs beleiben
mit dem ainen schmertzen

740 vor freuden mochst du schertzen
des ich wiss got nicht entuon
es wirt fride noch stete suon
wayss got nymmer zwischen vnns zwain
was von die ist dir ein pein

745 von meinen slegen worden lam
dir geschicht an dem andern sam
Ich schlach dir ab den rugke
oder mir sol ze lugke
das wilde nymmermere

750 gefuegen guot vnd ere
Ich mache dir so zwerhen mund
daz allen leuten wirt vnkunt
ob sy deinen geleichen
ye gesahen in den reichen
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36 reicheŋ · alle gnad ich dir verſperꝛe ~
37 die augeŋ ich dir auɞ zerre · ſam ſyϡ
38 nie da gewuͦchſeŋ · vnnder meineŋ
39 V϶echſen · trag ich dich hin ze Wieneŋ ·
40 vnd wilt du mir nicht dieneŋ · alɞ
41 einer fraweŋ thuͦt jr aigeŋ knecht ·
42 dein antluᷓꜩ wirt ſo ſchlecht · ſam
43 nie naſe kam daran · vnnſer zwayϡeꝛ
44 fruᷓnde dꝛeyϡ man · kamen doꝛt gelauf⸗
45 fen heer · vnd ſchiedeŋ vnnɞ bed alɞ
46 ein per · der an einer Lannen
47 ſtrebt · dem gleich ſy dannoch lebt ·
48 Sy phnurret ienen vnd diſen · ſyϡ
49 geparet alɞ ſy mit ainem ryſen ·
50 dannoch het gefochten · die dꝛey maŋ
51 enmochten ~ nicht erwennden ſy ·
52 Sy zucktenɞ alle dꝛeyϡ · nach jr wol
53 Vierdhalben ſchrit · ſy het dannoch
54 jr vnſit · vil gerŋ an mir erꜩaiget ·
55 mein leben ward gefayϝget · war an
56 denſelben zeiten · nicht geſchaideŋ
57 vnnſer ſtreiten ·
58 Man moᷓchte leicht mich gehabŋ̄ ·
59 man muͦſt mich mit dem waſ⸗
60 ſer laben · do ich von dem ſtrei⸗
61 te gie · ein alteɞ weib mich gefie · der
62 ſaig ich vnnder der han∂ ze tal · jch
63 waɞ plaich vn∂ fal · darunter waʒ
64 die wilwe · gemiſchet mit der gilbe ·
65 ſuᷓnſt lag ich alɞ ein tote · eɞ lieff ein
66 knechte genote · balde hin nach waſ⸗
67 ſer ~ ſchier kom er alſo naſſer ~ be⸗
68 taubet lag ich aϝne ſynn · doch goſʒ
69 er mir daɞ waſſer ynn · Ich plickte

ye gesahen in den reichen
755 alle gnad ich dir versperre

die augen ich dir aus zerre
sam sy nie da gewuochsen
vnnder meinen Vϸechsen
trag ich dich hin ze Wienen

760 vnd wilt du mir nicht dienen
als einer frawen thuot jr aigen knecht
dein antlütz wirt so schlecht
sam nie nase kam daran
vnnser zwayer fründe drey man

765 kamen dort gelauffen heer
vnd schieden vnns bed als ein per
der an einer Lannen strebt
dem gleich sy dannoch lebt
Sy phnurret ienen vnd disen

770 sy geparet als sy mit ainem rysen
dannoch het gefochten
die drey man enmochten
nicht erwennden sy
Sy zucktens alle drey

775 nach jr wol Vierdhalben schrit
sy het dannoch jr vnsit
vil gern an mir ertzaiget
mein leben ward gefayget
war an denselben zeiten

780 nicht geschaiden vnnser streiten
    Man möchte leicht mich gehaben
man muost mich mit dem wasser laben
do ich von dem streite gie
ein altes weib mich gefie

785 der saig ich vnnder der hand ze tal
jch was plaich vnd fal
darunter waz die wilwe
gemischet mit der gilbe
sünst lag ich als ein tote

790 es lieff ein knechte genote
balde hin nach wasser
schier kom er also nasser
betaubet lag ich ane synn
doch gosz er mir das wasser ynn

795 Ich plickte auf mit armen staten
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1 auf mit armeŋ ſtateŋ · Sy ſprach
2 Ia trau ich dich geſatteŋ · ſtreiteɞ
3 wol mit meiner crafft · vacht ich
4 mit all der hayϡdenſchafft · ſo gar
5 one ſoꝛgeŋ · Ich nam daɞ creŭꜩe moꝛ⸗
6 gen ·
7 Do wir alſo geſuiteŋ · vnd
8 daʒ ſy geſtriten · deŋ ſtreit
9 zwiſcheŋ vnnɞ baideŋ · da

10 wurdeŋ wir geſchaideŋ · Sy ſaſɞ doꝛt
11 Ich ſaſɞ hie · die augen ſy an mich ver⸗
12 lie · vil vnguᷓettleiche · da ſprach
13 ich got der reiche · die not la dich
14 erparmeŋ · Awe mir vil armeŋ ·
15 waɞ rechet jr frawϯ aŋ mir · ſy
16 ſprach haſt du rede in dir · mich
17 muᷓet dein claffen ſere · ſweig du
18 mueſt vnere · mit ſchaden laden
19 in daɞ hawſɞ · da ſwig ich alſſam
20 ein maus · vnd redet da nyϟmere ·
21 Wann ich foꝛchte ſere · ob ich ein
22 woꝛtel ſpꝛaϟche · daʒ ſy den fꝛid bꝛaϟche ·

795 Ich plickte auf mit armen staten
Sy sprach Ia trau ich dich gesatten
streites wol mit meiner crafft
vacht ich mit all der haydenschafft
so gar one sorgen

800 Ich nam das creutze morgen
    Do wir also gesuiten
vnd daz sy gestriten
den streit zwischen vnns baiden
da wurden wir geschaiden

805 Sy sass dort Ich sass hie
die augen sy an mich verlie
vil vngüettleiche
da sprach ich got der reiche
die not la dich erparmen

810 Awe mir vil armen
was rechet jr fraw an mir
sy sprach hast du rede in dir
mich müet dein claffen sere
sweig du muest vnere

815 mit schaden laden in das hawss
da swig ich alssam ein maus
vnd redet da nymere
Wann ich forchte sere
ob ich ein wortel spräche

820 daz sy den frid bräche




